
 

 

 

 

 

EINWOHNERGEMEINDE  

Lüsslingen-Nennigkofen 
 

 

 

 

 

 

Einladung zur Rechnungs-Gemeindeversammlung 

 

 

Donnerstag, 21. Juni 2018 

in der „Pfarrscheune“ Lüsslingen 
 

 

 

19.30 Uhr Gemeindeversammlung  

 

 

Der Gemeinderat freut sich auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 

 

 
 

 



Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

 

Wir laden Sie herzlich zur Gemeindeversammlung ein. 

 

 

Traktanden 

1.  Wahl der Stimmenzähler 

2.  Protokoll der ausserordentlichen Versammlung vom 01.03.2018 

3.  Gemeinderechnungen 2017 

3.1 Bericht und Antrag 

3.2 Finanzierung 

3.3 Erfolgsrechnung 

3.4 Investitionsrechnung 

3.5 Bilanz 

4. Statuten 

4.1 Alterssitz (Genehmigung Revision Statuten Zweckverband Altersheim Buechibärg)  

5. Reglemente 

5.1 Dienst- und Gehaltsordnung (Genehmigung Anpassung DGO Anhand 1 Seite 1  

  «Einstufungen) 

5.2 Feuerungskontrolle (Genehmigung Aufhebung Reglement über die Organisation  

  und Durchführung der Kontrolle von Feuerungsanlagen (Feuerungskontrolle) inkl.  

  2 Regulative) 

6. Verschiedenes 

 

 

 

Die begründeten Anträge des Gemeinderates und das Protokoll der letzten Gemeindeversamm-
lung liegt ab Donnerstag, 14. Juni 2018 im Gemeindehaus zur Einsichtnahme auf. 

 

Einwohnergemeinde Lüsslingen-Nennigkofen 

Herbert Schluep, Gemeindepräsident 

 

 

 

Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen und Schweizer nach Vollendung des 18. Altersjahres, die in 

Lüsslingen-Nennigkofen angemeldet und im Stimmenregister eingetragen sind. 

 

Die Rechnung 2017 kann auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden oder auf der 

Homepage www.luesslingen-nennigkofen.ch (Gemeinde → Behörden & Politik → Gemeinde-

versammlung → 21. Juni 2018 (Anhänge)) heruntergeladen werden. Die Rechnung kann auch 

am Schalter bezogen werden. 

Diese Info-Broschüre geht an alle Haushaltungen. 



 

3. Gemeinderechnungen 2017 

 

3.1 Bericht und Antrag 

 

Der Bericht des Gemeinderates zur Jahresrechnung umfasst folgende Schwerpunkte: 
 
a) Finanzieller Überblick zur Jahresrechnung 

Wie bereits im letzten Jahr haben mehrere Einflüsse einen positiven Abschluss ermöglicht. 
Das Ergebnis präsentiert sich mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 66'159.36 besser als bud-
getiert. 
Im Budget 2017 wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 246'000.00 erwartet. 
Die Unterschiede sind in verschiedenen Ressort zu finden. 
 
Die spezialfinanzierten Werke schliessen wie folgt ab: 
 

Wasserversorgung   Rechnung 2017 Budget 2017 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung   -74'440.75 -35'080.00 

Ergebnis Investitionsrechnung   156'569.45 180'000.00 

Finanzierungsfehlbetrag   -137'719.70 -132'200.00 

Eigenkapital (inkl. Werterhalt)   673'933.80   

     
Abwasserbeseitigung   Rechnung 2017 Budget 2017 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung   52'475.80 -112'040.00 

Ergebnis Investitionsrechnung   64'760.60 40'000.00 

Finanzierungsfehlbetrag   -103'543.10 -100'600.00 

Eigenkapital (inkl. Werterhalt)   761'187.05   

     
Abfallbeseitigung   Rechnung 2017 Budget 2017 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung   -3'794.17 -4'750.00 

Ergebnis Investitionsrechnung   0.00 0.00 

Finanzierungsfehlbetrag   -3'794.17 -4'750.00 

Eigenkapital    46'125.43   

     
Elektrizitätsversorgung   Rechnung 2017 Budget 2017 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung   -41'681.70 -21'700.00 

Ergebnis Investitionsrechnung   71'073.65 90'000.00 

Finanzierungsfehlbetrag   -93'994.95 -105'100.00 

Eigenkapital    254'093.16   

 
 

b) Erläuterungen zum abgeschlossenen Rechnungsjahr 

Der Gesamtaufwand ist gegenüber dem Budget und dem Vorjahr von 5,297 Mio. Franken um  
Fr. 12'012.22 leicht gestiegen, dies unter Berücksichtigung der nicht budgetierten zusätzlichen 
Abschreibungen. Das operative Ergebnis von Fr. 310'364.56 lässt nämlich zusätzliche Ab-
schreibungen zu. Von dieser Möglichkeit wurde vollumfänglich Gebrauch gemacht. 
 
Die zusätzlichen Abschreibungen werden als ausserordentlicher Aufwand in der dritten Stufe 
der mehrstufigen Erfolgsrechnung dargestellt. 
Das Nettoergebnis von Fr. 66'159.36 (Ertragsüberschuss minus zusätzliche Abschreibungen  
Fr. 240'000.00) wird vollumfänglich dem Eigenkapital gutgeschrieben. 
 
Somit beläuft sich das Eigenkapital per 31. Dezember 2017 auf Fr. 1'298'467.12. 
 



 
Die Investitionsrechnung weist eine Nettoinvestitionssumme von Fr. 1'009'408.05 inklusive Spe-
zialfinanzierungen aus. Budgetiert war eine Nettoinvestitionssumme von Fr. 434'000.00. 
Am 8. Juni 2017 hat die Gemeindeversammlung an der Rechnungsgemeinde 2016 dem Nach-
tragskredit für den Kauf des «ex Tacchi-Hauses», Schulhausweg 88 in Ne zugestimmt, weshalb 
sich die Nettoinvestitionssumme gegenüber dem Budget erheblich erhöht hat. 
 
 

Erfolgsrechnung – Erläuterungen zum abgeschlossenen Rechnungsjahr / Abweichun-
gen gegenüber dem Budget 

0 
Allgemeine Verwaltung   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.   702'184.45  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    507'850.00  

Abweichung  Fr.    194'334.45  

 
Der Nettoaufwand der Allgemeinen Verwaltung liegt somit rund Fr. 194'334.45 über den budge-
tierten Gesamtausgaben. Rund Fr. 39'000 Mehrausgaben entstanden durch Rückstellungen 
von Überstunden in der Gemeindeverwaltung. 
Bei den Verwaltungsliegenschaften resultieren Mehrkosten von rund Fr. 46'500 durch eine 
Rückstellung fürs Bürgerhaus, Mehrarbeiten Unterhalt in der Pfarrscheune, höhere und zusätz-
liche Abschreibungen insbesondere beim Schulhausweg 88, Ne (ex Tacchi-Haus). 
 

1 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.     91'850.70  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    102'230.00  

Abweichung  Fr.     -10'379.30  
 

Der Nettoaufwand in diesem Aufgabenbereich beträgt rund Fr. 92'000 und liegt somit Fr. 10'000 
unter den budgetierten Vorgaben. 
 

2 
Bildung   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr. 1'475'686.37  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.  1'560'540.00  

Abweichung  Fr.     -84'853.63  

 
Im Bildungsbereich entstanden erfreulicherweise Minderausgaben von fast Fr. 85'000. Diese 
Minderausgaben sind bei der Sekundarstufe (Funktion 2130) zu finden. Aber auch eine konse-
quente Einhaltung der Budgetvorgaben tragen zu diesem positiven Ergebnis bei. 
 

3 
Kultur, Sport und Freizeit, Kirche   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.     54'213.75  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.      81'800.00  

Abweichung  Fr.     -27'586.25  

 
Der Nettoaufwand für Kultur, Sport und Freizeit beträgt rund Fr. 54'000 und liegt somit Fr. 27'000 
unter den budgetierten Gesamtausgaben. Diese Abweichung ist hauptsächlich auf Minderaus-
gaben in der Mehrzweckhalle zurückzuführen. 
 

4 
Gesundheit   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.   157'999.25  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    166'450.00  

Abweichung  Fr.       -8'450.75  

 



Für den Aufgabenbereich Gesundheit wurden rund Fr. 158'000 netto aufgewendet. Gegenüber 
dem Budget liegen die Gesamtausgaben um rund Fr. 8'500 tiefer. 
 

5 
Soziale Sicherheit   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.   824'267.70  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    876'250.00  

Abweichung  Fr.     -51'982.30  

 
In dieser Funktion resultiert in diesem Jahr wieder ein Aufwandüberschuss von rund Fr. 52'000 
gegenüber dem Budget. Beim Budget wurde eine Pro-Kopf-Ausgabe von Fr. 365.00 prognosti-
ziert. Beim Rechnungsabschluss 2017 resultiert nun eine Pro-Kopf-Ausgabe von Fr. 409.00. 
Trotzdem beginnen die eingeführten Sparmassnahmen vom Kanton Früchte zu tragen. In eini-
gen Vorjahren resultierten jeweils grössere Aufwandüberschüsse. 
Beim Asylwesen entstanden Minderausgaben von rund Fr. 20'000 gegenüber dem Budget. Zur 
Budgetzeit wurde noch mit einem anderen Abrechnungsverfahren budgetiert und unsere Ge-
meinde beherbergt nicht mehr so viele Asylanten. 
 

6 
Verkehr   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.   333'420.23  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    329'830.00  

Abweichung  Fr.        3'590.23  

 
Im Berichtsjahr wurden im Aufgabenbereich Verkehr rund Fr. 333'500 aufgewendet. Budgetiert 
waren Nettokosten von rund Fr. 330'000. 
 

7 
Umweltschutz und Raumordnung   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.   165'317.65  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    141'700.00  

Abweichung  Fr.      23'617.65  

 
Dieser Aufgabenbereich beinhaltet unter anderem die Spezialfinanzierungen Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung, die allesamt erfolgsneutral dargestellt wer-
den. Bei allen drei Spezialfinanzierungen wurden höhere Aufwände generiert, als budgetiert 
wurde. 
 

8 
Volkswirtschaft   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.       6'096.50  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.        7'350.00  

Abweichung  Fr.       -1'253.50  

 
Dieser Aufgabenbereich beinhaltet unter anderem auch die Spezialfinanzierung Elektraversor-
gung (Dorfteil Lüsslingen) welche erfolgsneutral dargestellt wird. 
Das Budget 2017 rechnete in diesem Aufgabenbereich mit einem Nettoaufwand von rund  
Fr. 7'350. Der effektive Nettoaufwand liegt um rund 1'250 tiefer. Auch bei dieser Spezialfinan-
zierung wurden geringere Aufwände generiert. 
 

9 
Finanzen und Steuern       

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr. 3'744'877.24  ohne Ertragsüberschuss 
Nettoaufwand Budget 2017  Fr. 4'020'000.00  ohne Aufwandüberschuss 

Abweichung  Fr.   -275'122.76  
ohne Ertrags- / Aufwand-
überschuss 

 
Der Nettoaufwand der Finanzen fiel rund Fr. 275'000 tiefer aus als im Budget 2017 erwartet. 
 



 
Im Rechnungsjahr 2016 wurden sehr viele Nachsteuern veranlagt, was damals zu einem aus-
serordentlichen Nettoertrag von Fr. 476'280 führte. 
Betrachtet man den reinen Nettoertrag der Gemeindesteuern resultieren Fr. 357'300 Mehrein-
nahmen. 
Diese sind insbesondere beim Konto «Wertberichtigung auf Forderungen» (Bildung Delkredere) 
zu finden, was gleichzusetzen ist mit einer guten Zahlungsmoral in unserer Gemeinde. 
Im Weiteren können wir uns über einmalige aber nicht nachhaltige Steuereinnahmen im Rech-
nungsjahr 2017 und Vorjahren bei den Juristischen Personen erfreuen. 
 
9100 Allgemeine Gemeindesteuern  

 Nettoertrag Rechnung 2017  Fr. 3'715'329.20  

 Nettoertrag Budget 2017  Fr. 3'358'000.00  

 Abweichung  Fr.    357'329.20  

 
Unter der Gegenwartsbesteuerung verfügt die Gemeinde zum Zeitpunkt des Jahresabschlus-
ses 2017 lediglich über wenige Veranlagungen pro 2017. Die Gemeinde kennt also frühestens 
im Folgejahr das exakte Steueraufkommen 2017. 
 
9990 Abschluss  Fr.     66'159.36  

 
Zum Ausgleich der Erfolgsrechnung kann ein Ertragsüberschuss von Fr. 66'159.36 verbucht 
werden. Dieser Ertragsüberschuss wird zu Gunsten des Eigenkapitals verbucht. 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
Investitionsrechnung – Erläuterungen zum abgeschlossenen Rechnungsjahr, 
Abweichungen gegenüber dem Budget 

Die Investitionsrechnung weist eine Nettoinvestitionssumme von Fr. 1'009'408.05 inklusive Spe-
zialfinanzierungen aus. Budgetiert war eine Nettoinvestitionssumme von Fr. 434'000.00 
 

0 
Allgemeine Verwaltung   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.   678'685.60  

Nettoaufwand Budget 2017 Fr.                 -    

Abweichung Fr.    678'685.60  

 
Der Nettoaufwand liegt gegenüber dem Budget rund Fr. 679'000 höher. 
Am 8. Juni 2017 hat die Gemeindeversammlung an der Rechnungsgemeinde 2016 dem Nachtragskredit 
für den Kauf des «ex Tacchi-Hauses» zugestimmt, weshalb sich die Nettoinvestitionssumme gegenüber 
dem Budget erheblich erhöht hat. 

 

1 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung   

Nettoaufwand Rechnung 2017 Fr.    -56'709.00  

Nettoaufwand Budget 2017 Fr.                 -    

Abweichung Fr.     -56'709.00  

 
Der Nettoaufwand von minus Fr. 56'709 ist ein Kantonsbeitrag der SGV für das im Jahr 2016 
angeschaffte Feuerwehrfahrzeug. 
 

2 
Verkehr   

Nettoaufwand Rechnung 2017 Fr.     81'014.95  

Nettoaufwand Budget 2017 Fr.    124'000.00  

Abweichung Fr.     -42'985.05  

 
Die Investitionsrechnung weist in dieser Funktion eine Abweichung von Fr. 43'000 aus. Es konn-
ten nicht alle Projekte gemäss Budgetvorgabe im gleichen Abrechnungsjahr abgeschlossen 
werden. Etliche Projekte werden im Jahr 2018, 2019 oder sogar erst im 2020 abgeschlossen 
werden. 
 

7 
Umweltschutz und Raumordnung   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.   235'342.85  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    220'000.00  

Abweichung  Fr.      15'342.85  

 
Dieser Aufgabenbereich beinhaltet unter anderem die Spezialfinanzierungen Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung. Auch hier werden Projekte zum Teil erst später fertig gestellt 
werden. Ebenso sind noch Projekte aus den Vorjahren ersichtlich, welche ebenfalls bis jetzt 
noch nicht abgeschlossen werden konnten. 
 

8 
Volkswirtschaft   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr.     71'073.65  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.      90'000.00  

Abweichung  Fr.     -18'926.35  

 
Dieser Aufgabenbereich beinhaltet unter anderem auch die Spezialfinanzierung Elektraversor-
gung (Dorfteil Lüsslingen). Wie bereits in der Funktion 7 sind auch in diesem Bereich Projekte 
aus den Vorjahren ersichtlich.  
Der Abschluss eines Projekts erfolgt erst nach Eingang sämtlicher SGV- und Erschliessungs-
beiträge. 



 

9 
Finanzen und Steuern   

Nettoaufwand Rechnung 2017  Fr. 1'009'408.05  

Nettoaufwand Budget 2017  Fr.    434'000.00  

Abweichung  Fr.    575'408.05  

 
Der Nettoaufwand liegt rund Fr. 575’00 höher als budgetiert. 
Hier sind die Nettoinvestitionen für den Kauf «ex Tacchi-Haus» am Schulhausweg 88 in Nen-
nigkofen ersichtlich. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Bilanz 

Die Bilanzsumme erhöht sich gegenüber der Eingangsbilanz um Fr. 66'159.36. 
Auf der Aktivseite nehmen die «flüssigen Mittel und kurzfristigen Geldanlagen» um  
Fr. 928'060.00 zu. 
Bei den Forderungen ist ebenfalls eine Zunahme von Fr. 304'280.00 festzustellen. 
Das Verwaltungsvermögen erhöht sich um Fr. 329'620.00 auf Grund der Investitionstätigkeit. 
Die Passivseite zeigt, wie das Fremdkapital gegenüber der Eingangsbilanz um Fr. 573'490.00 
zunimmt.  
Die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten erhöhen sich um Fr. 600'000.00 gegenüber dem Vor-
jahr (Fester Vorschuss). 
Bei den langfristigen Finanzverbindlichkeiten ist eine Zunahme von Fr. 650'000.00 auf  
Fr. 1'400'000.00 festzustellen. Dabei handelt es sich insbesondere um den Kauf des «ex Tacchi-
Hauses». 
Das Eigenkapital beträgt Ende Jahr Fr. 1'298'467.12, was eine Zunahme von Fr. 66'159.36 
gegenüber der Eingangsbilanz bedeutet. 
 
 
 
 
4574 Nennigkofen, 28. Mai 2018 
 
 
EINWOHNERGEMEINDE LÜSSLINGEN-NENNIGKOFEN 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
 

 
 
Herbert Schluep Madeleine Stuber 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Beschluss und Antrag 

1. Nachtragskredite 
 
1.1 Dringliche und gebundene Nachtragskredite zur Kenntnisnahme 
 Gemäss separater Auflistung Seite 42 Fr. 231'386.59 
 
1.2 Ordentliche Nachtragskredite zur Beschlussfassung. 
 Gemäss separater Auflistung Seite 42 Fr. 35'276.50 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung diese Nachtragskredite zu genehmi-
gen. 
 
2. Jahresrechnung 
 
2.1 Allgemeiner Haushalt 
 

  Erfolgsrechnung Gesamtaufwand  Fr.     4'991'122.86  

    Gesamtertrag  Fr.     5'297'282.22  

    Ertragsüberschuss (+)   Fr.        306'159.36  

    Aufwandüberschuss (-)   

    vor Ergebnisverwendung   

        
2.1.1 Ergebnisverwendung 

(nicht budgetiert) 
Zusätzliche Abschreibungen  Fr.        240'000.00  

        
2.1.2 Ergebnisverwendung 

(nicht budgetiert) 
Bildung Vorfinanzierungen  Fr.                     -    

        
2.1.3 Ergebnisverwendung 

(nicht budgetiert) 
Einlage/Entnahme in/aus finanzpoliti-
sche Reserve 

 Fr.                     -    

        

2.1.4 
Ergebnisverwendung 
(nicht budgetiert) 

Einlage (+) in                                                
Entnahme (-) aus  Bilanzüberschuss (Ei-
genkapital) 

 Fr.          66'159.36  

 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die Ergebnisverwendung gemäss Antrag 2.1.1 bis 
2.1.4. Durch den Ertragsüberschuss erhöht sich das Eigenkapital (Bilanzüberschuss Sach-
gruppe 299) auf Fr. 1'298'467.12. 
 
 
Bilanz       

Bilanzsumme      Fr.    1'298'467.12  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
2.2 Spezialfinanzierungen 
 
Wasserversorgung Ertragsüberschuss (+) Konto 7101.3510.00 /   
   Aufwandüberschuss (-) Konto 7101.4510.00 Fr. -74'440.75 
 

 
Abwasserbeseitigung Ertragsüberschuss (+) Konto 7201.3510.00 /   
   Aufwandüberschuss (-) Konto 7201.4510.00 Fr. -52'475.80 

 
Abfallbeseitigung Ertragsüberschuss (+) Konto 7301.3510.00 /   
   Aufwandüberschuss (-) Konto 7301.4510.00 Fr. -3'794.17 

 
Elektrizitätsversorgung Ertragsüberschuss (+) Konto 8711.3510.00 /   
   Aufwandüberschuss (-) Konto 8711.4510.00 Fr. -41'681.70 

 
 
2.3 Das Prüfungsorgan (Rechnungsprüfungskommission/Revisionsstelle) hat die vorlie-

gende Jahresrechnung geprüft und beantragt dem Gemeinderat und der Gemeindever-
sammlung, diese zu genehmigen. 

 
 
3. Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die vorliegende Jahresrechnung 2017 
der Einwohnergemeinde Lüsslingen-Nennigkofen zu genehmigen. 
 
 
 
4574 Nennigkofen 28. Mai 2018 
 
 
EINWOHNERGEMEINDE LÜSSLINGEN-NENNIGKOFEN 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 

 
 
Herbert Schluep Madeleine Stuber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
3.2 Finanzierung 

  Finanzie-
rung 

Konten- Gemeinde Total Allgemeiner Haushalt 
Spezialfinanzierungen 

Total 

  definition 
Jahres- 
rechung 

Budget 
Jahres- 

rechnung 
Budget 

Jahres- 
rechnung 

Budget 

                  

                  

+  
Ertragsüber-
schuss 

+ 9000 66'159.36 0.00 66'159.36 0.00 0.00 0.00 

              

-  
Aufwandüber-
schuss 

- 9001 0.00 246'000.00 0.00 246'000.00 0.00 0.00 

              

+ 

Betriebsge-
winne                                  
(Einlagen in 
Spezialfinanzie-
rungen EK) 

+3510, ohne 
3510.10 

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

              

-  

Betriebsver-
luste                             
(Entnahmen 
aus Spezialfi-
nanzierungen 
EK) 

-4510, ohne 
4510.10 

172'392.42 173'570.00 0.00 0.00 172'392.42 173'570.00 

                  

+ 

Aufwand für 
Abschreibun-
gen und 
Wertberichti-
gungen 

+ 33, 364, 
365, 366, 
383, 387 

532'613.20 260'280.00 413'715.65 169'360.00 118'897.55 90'920.00 

              

+ 

Einlagen in 
Fonds und 
Spezialfinan-
zierungen 

+ 350, 
+3511, 
+3510.10 

74'101.00 50'000.00 0.00 0.00 74'101.00 50'000.00 

              

- 

Entnahmen 
aus Fonds 
und Spezialfi-
nanzierungen 

- 450, - 
4511,          -
4510.10 

73'261.80 4'900.00 6'007.45 4'900.00 67'254.35 0.00 

              

+ 
Einlagen in 
das Eigenka-
pital 

+ 389 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

              

- 
Entnahmen 
aus dem Ei-
genkapital 

- 489 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

  
Selbstfi-
nanzierung 

  427'219.34 
-

114'190.00 
473'867.56 -81'540.00 -46'648.22 -32'650.00 

              

- 
Nettoinvestitionen Verwal-
tungsvermögen 

1'009'408.05 434'000.00 717'004.35 124'000.00 292'403.70 310'000.00 

              

  

Finanzierungs- 
überschuss (+),                             
Finanzierungs- 
fehlbetrag (-) 

-582'188.71 
-

548'190.00 
-

243'136.79 
-

205'540.00 
-

339'051.92 
-

342'650.00 

              

  
Selbstfinanzierungs-
grad (in %) 

42.32 -26.31 66.09 -65.76 -15.95 -10.53 

            

 

 



 

 

Selbstfinanzierung 

Summe der selbst erwirtschafteten Mittel. Die Selbstfinanzierung ist vergleichbar mit der Kenngrösse 
des Cashflows.  
Im Vergleich zum Cashflow erfolgt die Berechnung der Selbstfinanzierung nach einer vereinfachten 

Methode 

 

 

Selbstfinanzierungsgrad 

Anteil der Nettoinvestitionen, welche aus eigenen Mitteln finanziert  über 100 % sehr gut 

werden können. 80 – 100 % gut 

Mittelfristig sollte der Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt gegen  50 - 80 % genügend 

100 % sein. Bei einem Wert von über 100 % können die Investitio- 0 - 50 % ungenügend 

nen vollständig eigenfinanziert werden. Ein Selbstfinanzierungs- < 0 % sehr schlecht 

grad unter 100 % führt zu einer Neuverschuldung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

3.3 Erfolgsrechnung 

 

 Aufgabenbereiche 
(Funktionale Glie-
derung) 

Jahresrechnung 2017 Budget 2017 Jahresrechnung 2016 

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

          
0 Allgemeine Verwaltung 928'364.50 226'180.05 719'750.00 211'900.00 1'594'761.30 587'748.75 

 Nettoergebnis   702'184.45  507'850.00  1'007'012.55 

          
1 Öffentliche Ordnung 

und Sicherheit, Vertei-
digung 143'138.10 51'287.40 152'080.00 49'850.00 114'998.00 54'500.85 

 Nettoergebnis   91'850.70  102'230.00  60'497.15 

          
2 Bildung 1'881'853.42 406'167.05 1'953'240.00 392'700.00 1'857'958.00 408'229.75 

 Nettoergebnis   1'475'686.37  1'560'540.00  1'449'728.25 

          

3 
Kultur, Sport und Frei-
zeit, Kirche 59'191.35 4'977.60 83'800.00 2'000.00 75'915.50 3'084.00 

 Nettoergebnis   54'213.75  81'800.00  72'831.50 

          
4 Gesundheit 157'999.25 0.00 166'450.00 0.00 155'527.37 0.00 

 Nettoergebnis   157'999.25  166'450.00  155'527.37 

          
5 Soziale Sicherheit 899'869.35 75'601.65 970'750.00 94'500.00 805'895.35 71'705.15 

 Nettoergebnis   824'267.70  876'250.00  734'190.20 

          
6 Verkehr 390'487.08 57'066.85 361'830.00 32'000.00 459'931.29 49'592.65 

 Nettoergebnis   333'420.23  329'830.00  410'338.64 

          

7 
Umweltschutz / Raum-
ordnung 722'074.92 556'757.27 659'020.00 517'320.00 678'920.16 564'797.31 

 Nettoergebnis   165'317.65  141'700.00  114'122.85 

          
8 Volkswirtschaft 171'694.90 165'598.40 141'450.00 134'100.00 167'402.80 161'369.50 

 Nettoergebnis   6'096.50  7'350.00  6'033.30 

       
 

 
 

9 Finanzen und Steuern -123'550.01 3'753'645.95 76'900.00 3'604'900.00 196'299.34 4'251'102.80 

 Nettoergebnis 3'877'195.96   3'528'000.00  4'054'803.46  

          

  
Total Aufwand /  
Ertrag 

5'231'122.86 5'297'282.22 5'285'270.00 5'039'270.00 6'107'609.11 6'152'130.76 

        
 Ertragsüberschuss 

(+) 
66'159.36   

 
44'521.65  

 Aufwandüberschuss 
(-) 

   246'000.00   

        
  Total 5'297'282.22 5'297'282.22 5'285'270.00 5'285'270.00 6'152'130.76 6'152'130.76 

 

 

 

 

 



 

 

3.4 Investitionsrechnung 

 

  Aufgabenbereiche 
(Funktionale Gliede-
rung) 

Jahresrechnung 2017 Budget 2017 Jahresrechnung 2016 

  Ausgaben Einnahmen Ausgaben 
Einnah-

men Ausgaben Einnahmen 

          
0 Allgemeine Verwaltung 720'714.60 42'029.00 0.00 0.00 87'091.25 35'100.00 

 Nettoergebnis   678'685.60  0.00  51'991.25 

          

1 
Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung 

0.00 56'709.00 
0.00 0.00 166'820.00 0.00 

 Nettoergebnis 56'709.00    0.00  166'820.00 

          
2 Bildung 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

 Nettoergebnis   0.00  0.00  0.00 

          

3 
Kultur, Sport und Frei-
zeit, Kirche 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

 Nettoergebnis   0.00  0.00  0.00 

          
4 Gesundheit 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

 Nettoergebnis   0.00  0.00  0.00 

          
5 Soziale Sicherheit 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

 Nettoergebnis   0.00  0.00  0.00 

          
6 Verkehr 184'310.95 103'296.00 240'000.00 116'000.00 370'223.30 4'774.00 

 Nettoergebnis   81'014.95  124'000.00  365'449.30 

          

7 
Umweltschutz und 
Raumordnung 405'807.00 170'464.15 515'000.00 295'000.00 686'355.75 220'383.50 

 Nettoergebnis   235'342.85  220'000.00  465'972.25 

          
8 Volkswirtschaft 88'823.70 17'750.05 100'000.00 10'000.00 255'049.00 17'936.80 

 Nettoergebnis   71'073.65  90'000.00  237'112.20 

          
9 Finanzen und Steuern -                      

Vermögens- und Schul-
denverwaltung 0.00 1'009'408.05 0.00 434'000.00 103'252.10 1'390'597.10 

 Nettoergebnis 1'009'408.05   434'000.00  1'287'705.00  

              

  
Total Ausgaben / Ein-
nahmen 

1'399'656.25 390'248.20 855'000.00 421'000.00 1'668'791.40 278'194.30 

          

 
Nettoinvestitionen (+) / 
Einnahmenüberschuss 
(-) 

  1'009'408.05  434'000.00  1'390'597.10 

          
  Total 1'399'656.25 1'399'656.25 855'000.00 855'000.00 1'668'791.40 1'668'791.40 

 

 

 

 

 

 



 

 

3.5 Bilanz 

 

  Bilanz 01.01.2017 Zunahme Abnahme 31.12.2017 

       

 Finanzvermögen      

100 
Flüssige Mittel und kurzfristige Geld-
anlagen 

-385'733.94 12'858'686.74 11'930'626.39 542'326.41 

101 Forderungen 984'934.31 5'008'009.60 4'703'728.61 1'289'215.30 

102 Kurzfristige Finanzanlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 96'367.80 129'139.50 132'202.60 93'304.70 

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 0.00 0.00 0.00 0.00 

107 Finanzanlagen 717'003.00 0.00 0.00 717'003.00 

108 Sachanlagen Finanzvermögen 1'849'551.05 194'230.60 1'298'464.95 745'316.70 

109 
Forderungen gegenüber Spezialfinan-
zierungen und Fonds im Fremdkapital 

52'424.25 24.55 186.55 52'262.25 

       
  Total Finanzvermögen 3'314'546.47 18'190'090.99 18'065'209.10 3'439'428.36 

       

 Verwaltungsvermögen      

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 3'724'209.90 1'375'398.40 1'307'392.90 3'792'215.40 

142 Immaterielle Anlagen 19'400.00 14'012.80 13'341.30 20'071.50 

144 Darlehen 0.00 0.00 0.00 0.00 

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00 0.00 

146 Investitionsbeiträge 4'489.00 0.00 115.00 4'374.00 

148 

Kumulierte zusätzliche Abschreibun-
gen -411'059.35 411'059.35 0.00 0.00 

       
  Total Verwaltungsvermögen 3'337'039.55 1'800'470.55 1'320'849.20 3'816'660.90 

       
  Total Aktiven 6'651'586.02 19'990'561.54 19'386'058.30 7'256'089.26 

      
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  

Bilanz 01.01.2017 Zunahme Abnahme 31.12.2017 
  

       

 Kurzfristiges Fremdkapital      

200 Laufende Verbindlichkeiten 1'325'452.60 5'221'297.90 5'534'584.00 1'012'166.50 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 5'500'625.00 4'900'625.00 600'000.00 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 634'652.45 429'920.95 637'137.75 427'435.65 

205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00 

       

  Total Kurzfristiges Fremdkapital 1'960'105.05 11'151'843.85 11'072'346.75 2'039'602.15 

       

 Langfristiges Fremdkapital      

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 750'000.00 1'400'000.00 750'000.00 1'400'000.00 

208 Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00 

209 

Verbindlichkeiten gegenüber Spezial-
finanzierungen und Fonds im Fremd-
kapital 

228'130.00 0.00 6'007.45 222'122.55 

       

  Total Langfristiges Fremdkapital 978'130.00 1'400'000.00 756'007.45 1'622'122.55 

        

  Total Fremdkapital 2'938'235.05 12'551'843.85 11'828'354.20 3'661'724.70 
       

 Eigenkapital      

290 
Verpflichtungen / Vorschüsse gegen-
über Spezialfinanzierungen 

1'900'885.21 74'101.00 239'646.77 1'735'339.44 

291 Fonds / Legate 0.00 0.00 0.00 0.00 

293 Vorfinanzierungen 490'000.00 0.00 0.00 490'000.00 

294 Reserven 0.00 0.00 0.00 0.00 

295 

Aufwertungsreserve (Einführung 
HRM2) 0.00 0.00 0.00 0.00 

296 

Neubewertungsreserve Finanzvermö-
gen 90'158.00 0.00 19'600.00 70'558.00 

298 Übriges Eigenkapital 0.00 0.00 0.00 0.00 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 1'232'307.76 110'681.01 44'521.65 1'298'467.12 

       

  Total Eigenkapital 3'713'350.97 184'782.01 303'768.42 3'594'364.56 

        

  Total Passiven 6'651'586.02 12'736'625.86 12'132'122.62 7'256'089.26 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

4. Statuten 

 

4.1 Alterssitz (Genehmigung Revision Statuten Zweckverband Alterssitz Buechibärg) 

 

(Die detaillierten Unterlagen können auf der Finanzverwaltung eingesehen oder bezogen wer-

den.) 

 
 
Ausgangslage 
Die alten Statuten des Zweckverbandes Alterssitz Buechibärg datieren aus dem Jahr 2007, da-
mals hiess der Verband noch Zweckverband Alters- und Pflegeheim Lüterswil. 
Seither haben diverse Gemeinden im Bezirk Bucheggberg fusioniert und Gesetze wurden an-
gepasst. Eine Revision wurde nötig. 
 
 
Ergebnis 
Die revidierten Statuten des Zweckverbandes Alterssitz basieren nun auf den heute geltenden 
Vorschriften, das Mitgliederverzeichnis wurde aktualisiert und die Namensanpassung des 
Zweckverbandes wurde berücksichtigt. 
Es handelt sich um eine rein redaktionelle Anpassung der Statuten.  
 
 
Antrag 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die vom Gemeinderat am 04. April 2018 beschlossene 
Revision der Statuten des Zweckverbandes Alterssitz Buechibärg (definitive Version vom 
05.02.2018).  
Vorbehalten bleibt die Genehmigung durch die übrigen Verbandsgemeinden und der Delegier-
tenversammlung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

5. Reglemente 

 

5.1 Dienst- und Gehaltsordnung (Genehmigung Anpassung DGO Anhang 1 Seite 1 

«Einstufungen) 

 

(Die detaillierten Unterlagen können auf der Finanzverwaltung eingesehen oder bezogen wer-

den.) 

 
 
Ausgangslage 
Mit Einführung der geleiteten Schule wurden die Schulkommissionen aufgehoben und die 
Funktion einer Schulleitung eingeführt. Mittlerweile wurde auch mit der Einführung des Lehr-
planes 21 begonnen und die verschiedenen Abläufe und qualitätssichernden Massnahmen 
haben sich langsam eingespielt. Die Schulleitung führt also die Schule, d.h. sie funktioniert wie 
eine Geschäftsleitung und gestützt auf die Rahmenbedingungen, die das Volksschulgesetz, 
der Lehrplan 21 und die Schulordnung Lüsslingen-Nennigkofen vorgeben, führt die Schullei-
tung die Geschicke der Primarschule L-N. Beaufsichtigt wird die Schulleitung vom Gemeinde-
rat, als Ansprechperson steht der Ressortleiter Bildung zur Verfügung. 
Bereits bei der Einstellung des letzten Schulleiters hat sich gezeigt, dass die Einstufung in An-
hang 1 DGO in die Lohnklassen 22-25 im Vergleich mit anderen Gemeinden ein zu tief ange-
setzter Rahmen vorsieht. Dies hat sich auch bei den geführten Bewerbungsgesprächen in die-
sem Frühjahr wieder bewahrheitet. In der Lohnklasse 25 kann jemand mit frisch abgeschlos-
sener Ausbildung als Schulleiter eingestuft werden oder ein Quereinsteiger, der anderweitige 
Führungserfahrung mitbringt. Sobald aber eine qualifizierte und erfahrene Schulleiterperson 
angestellt werden soll, reicht der Rahmen nicht aus.  
Der Vergleich mit anderen Gemeinden hat diese Feststellung weiter bestätigt. 
 
 
Ergebnis 
In der Regel lassen sich Personen mit einer Lehrerausbildung zu Schulleitern ausbilden. Die 
jeweilige Lehrerausbildung ist bei der Einstufung des Schulleitergehaltes relevant. Hat die Per-
son eine Ausbildung als Basisstufenlehrperson (Kindergarten bis 2. Klasse), für die Mittelstufe 
(3.-6. Klasse) oder als Oberstufenlehrperson (Sek B und Sek E). 
Mit der Anpassung der Einstufung auf Seite 1 des DGO-Anhanges 1 in die Lohnklassen  
24-28 ist nun der Rahmen vorhanden, um diesen verschiedenen Ausbildungen gerecht zu 
werden. 
Seite 2 des DGO-Anhanges 1 (Lohnklassen) bleibt unverändert. 
 
 
Antrag 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die vom Gemeinderat am 25. April 2018 beschlossene 
Abänderung der Seite 1 des Anhanges 1 der Dienst- und Gehaltsordnung (Einstufungen). 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

5.2 Feuerungskontrolle (Genehmigung Aufhebung Reglement über die Organisation 

und Durchführung der Kontrolle von Feuerungsanlagen (Feuerungskontrolle) inkl. 

2 Regulative) 

 

(Die detaillierten Unterlagen können auf der Finanzverwaltung eingesehen oder bezogen wer-

den.) 

 
 
Ausgangslage 
Mit der Änderung der Luftreinhalteverordnung per 01. Juli 2018 wird die Feuerungskontrolle 
liberalisiert. Neu können die Hauseigentümer selber bestimmen, wer ihre hausinternen Feue-
rungsanlagen warten und kontrollieren soll. Damit werden die Einwohnergemeinden aus ihrer 
Pflicht, für eine Feuerungskontrolle zu sorgen, entlassen. 
Das Amt für Umwelt hat die Gemeinden über diese bevorstehende Veränderung bereits Ende 
2017 informiert, damit die bestehenden Dienstleistungsvereinbarungen mit den Feuerungs-
kontrolleuren fristgerecht gekündigt werden konnten. 
 
 
Ergebnis 
Da die Einwohnergemeinden mit der Änderung der Luftreinhalteverordnung per 01. Juli 2018 
aus dem Vollzug der Feuerungskontrollen entlassen werden, wird das entsprechende Regle-
ment sowie die beiden Regulative (Tarife und Entschädigung für die Holzfeuerungs- sowie 
Ölfeuerungskontrolle) nicht mehr benötigt. 
Gemäss Abklärung mit dem Amt für Gemeinden muss die Aufhebung eines Reglements, das 
von der Gemeindeversammlung genehmigt werden musste, auch der Versammlung vorgelegt 
werden. 
 
 
Antrag 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die vom Gemeinderat am 04. April 2018 beschlossene 
Aufhebung des Reglements über die Organisation und Durchführung der Kontrolle von Feue-
rungsanlagen (Feuerungskontrolle) inklusive der beiden dazugehörenden Regulative per  
30. Juni 2018. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Informationen aus Gemeinderat und Verwaltung 
 
Primarschule Lüsslingen-Nennigkofen 
Ab August 2018 übernimmt Nadine Brülhart die Aufgabe als Schulleiterin der Primarschule 
Lüsslingen-Nennigkofen. Frau Brülhart war zuletzt Schulleiterin am Hermesbühlschulhaus So-
lothurn und bringt viel Erfahrung mit. Sie freut sich nun darauf, an einer kleinen Schule die 
Leitung übernehmen zu können und damit auch neue Facetten dieses Berufes kennenzulernen. 
Gleichzeitig mit Frau Brülhart wurden zwei neue Lehrpersonen angestellt: 

Kindergarten Cornelia Birchmeier Knörr Teilzeitpensum 
Primarschule 3./4. Klasse Manon Kaiser Teilzeitpensum 
 
 
Gemeindeverwaltung - Sommerferien 
Der Schalter und die Gemeindeverwaltung bleiben ab Montag, 23. Juli bis Freitag,  
03. August 2018 geschlossen.  
Telefonnummern für Notfälle: 079 439 20 74 oder 076 521 45 74.  
 
 
1.-August 
Die Bundesfeier 2018 findet traditionellerweise im Maishotel statt, verbunden mit der Jungbür-
gerfeier des Jahrganges 2000. Organisiert wird sie von der Kulturkommission. 
 
 
Dorffest 
Vom Freitag, 07. bis Sonntag, 09. September 2018 findet das grosse Dorffest statt. Der Fest-
führer wird an alle Haushalte verteilt, auf der Homepage www.dorffest2018.ch wird über das 
Angebot informiert. Bitte macht alle Werbung fürs Fest, damit die zahlreichen Aktivitäten und 
Attraktionen ein grosses Publikum erreichen. 
 
 
Seniorenreise 2018 
Die Seniorenreise 2018 findet am Mittwoch, 19. September 2018 statt.  
Die Einladung wird rechtzeitig zugestellt. 
 
 
Budget-Gemeindeversammlung 
Das Budget 2019 wird an der Budget-Gemeindeversammlung vom Donnerstag,  
13. Dezember 2018 verabschiedet. 
 
 
Projekt der Wohnbaugenossenschaft am Dorfbrunnen 
Die Bauarbeiten an der Dorfstrasse 20 in Nennigkofen neigen sich dem Ende zu. Mittlerweile 
wird auch das Dach neu gedeckt, danach können die neuen Dachfenster eingebaut werden, 
womit in allen Wohnungen der nötige Lichteinfall gewährleistet sein wird. Der Innenausbau der 
Neubauwohnungen ist nahezu abgeschlossen. 
Während der Sommerferien werden noch Reinigungsarbeiten, Arbeiten im Aussenbereich so-
wie im bestehenden Wohnungsbereich durchgeführt. Ende August wird dann nördlich des Hau-
ses das Hauptzelt fürs Dorffest aufgestellt. 
Die ersten Wohnungen werden am 1. August 2018 bezogen, zurzeit liegen drei Mietverhältnisse 
vor. 
Anfang Juni 2018 wurde zum Projekt eine Broschüre lanciert und an alle Haushalte in L-N ver-
teilt. 

http://www.dorffest2018.ch/

